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D
as  Mandolinenorchester  Ettlingen
gehört  zu  den  Highlights  der  süd
deutschen  Musikszene.  Und  in  die

sem  Jahr  ist  das  Orchester  erst  recht  ange
sagt. Das Lauteninstrument Mandoline steht
2023  im  Fokus  der  öff�entlichen  Aufmerk
samkeit.  Die  vierzehn  deutsche  Landesmu
sikräte  haben  die  Mandoline  zum  „Instru
ment des Jahres 2023“ auserkoren, um die
ses  wunderbare  Instrument  aus  seinem
MauerblümchenDasein  zu  befreien.  Viele
Menschen verbinden die Mandoline nur mit
Volksmusik. Sie ist aber auch ein wundervol
les Soloinstrument, das sich aus der Barock
musik bis zur Filmmusik und Bluegrass vor
gearbeitet  hat.  Selbst  vor  den  großen  Kon
zerthäusern  macht  sie  nicht  mehr  halt.  In
2022 war sie im Festspielhaus BadenBaden
und  in  diesem  Jahr  ist  sie  drei  Mal  in  der
Hamburger Elbphilharmonie unter dem „Fo
kus Mandoline“ zu hören.
Am  Sonntag,  26.  März,  wird  das  mehrfach
verschobene  BNNBenefi�zkonzert  „Wir  hel
fen“  nachgeholt,  das  vom  Mandolinenor
chester Ettlingen bestritten wird. Als beson
deres Highlight wird Stargast Marc Marshall
ain  der  Badnerlandhalle  in  KarlsruheNeu
reut  als  Sänger  und  CoModerator  dabei
sein.  Das  musikalische  Programm  umfasst
Höhepunkte  von  Klassik  bis  Rock.  So  zum
Beispiel Vivaldis CDur Konzert für Mandoli
ne (populär geworden durch den Film „Kra
mer  gegen  Kramer“  mit  Dustin  Hoff�mann
und  Meryl  Streep),  Vivaldis  Doppelkonzert
für zwei Trompeten mit TopSolisten aus der
Trompetenklasse  von  Reinhold  Friedrich

und  einer  brandneuen  Bearbeitung  der  Ti
telmusik aus dem Film Halloween.
Zusätzlich  zu  einem  genussreichen  Abend
unterstützen die Zuhörerinnen und Zuhörer
mit  Ihrem Ticket die gemeinnützige Aktion
„Wir helfen“ der Badischen Neuesten Nach
richten, mit der Notleidenden und ihren Fa
milien  aus  dem  Karlsruher  Raum  geholfen
wird.Das Konzert beginnt um 18 Uhr und en
det um 20.15 Uhr. Einlass in die Badnerland

halle, Rubensstraße 21, ist ab 17 Uhr Bereits
erworbene  Tickets  aus  2020  behalten  ihre
Gültigkeit. Tickets gibt es bei den BNNGe
schäftsstellen  in  Karlsruhe  (Lammstra
ße15) ) und Ettlingen (Martinsgasse 8) so
wie im Verlag Neureut (Linkenheimer Land
straße 133). Zudem sind wenige Tickets di
rekt über das Orchester erhältlich über Mail
moett@web.de  und  im  Internet  unter
www.mandolinenorchesterettlingen.de. BW

In diesem „Jahr der Mandoline“ ist das Mandolinenorchester Ettlingen erst recht angesagt. Das Orchester
bestreitet mit Marc Marshall das BNNBenefi�zkonzert am 26. März in der Badnerlandhalle. Foto: Moett

Mandolinenklänge
BNNBenefi�zkonzert „Wir helfen“ am 26. März in Neureut

A
ls  deutschsprachige  Erstauff�üh
rung  ist  an  diesem  Samstag,  14.
Januar, um 19 Uhr Taylor Macs ab

surde Komödie „Hir“  im Studio des Ba
dischen  Staatstheaters  Karlsruhe  zu  se
hen.  Als  Isaac  Connor  aus  dem  Afgha
nistaneinsatz zurückkehrt, steht sein El
ternhaus Kopf. Der tyrannische Vater hat
einen Schlaganfall erlitten und wird von
der Mutter bewusst gedemütigt und ver
nachlässigt. Auch das vom Vater gebaute
Eigenheim lässt sie verfallen. Nach jahre
langer Unterdrückung hat sie dem Patri
archat,  dem  heteronormativen  Leben
und der Kernfamilie den Krieg erklärt. So
begrüßt  sie  alles  Neue  und  unterstützt
begeistert  Isaacs Schwester Maxine, die
sich jetzt als Isaacs Bruder Max identifi�
ziert.  Gemeinsam  widmen  sie  sich  der
Welt  der  Transidentität  und  nutzen  die
Kunst als Wissensquelle und Ventil für ih
re Erfahrungen. Von den neuen Gewohn
heiten der Familie total überfordert, ver
sucht Isaac verzweifelt, die alte familiäre

Ordnung wiederherzustellen. Regisseur Ja
kob  Weiss,  der  am  Staatstheater  zuletzt
„1001 Nacht“ und „Katzelmacher“ inszenier
te, bringt die absurde Komödie als deutsch
sprachige Erstauff�ührung auf die Bühne. BW

Paige Connor (Lisa Schlegel) hat dem heteronorma
tiven Leben den Krieg erklärt. Foto: Felix Grünschloß

Krieg  der
Kernfamilie

Komödie „Hir“ am Staatstheater 

F
innOle  Heinrich  ist  Inhaber  der
neunten  PoetikDozentur  für  Kin
der und Jugendliteratur an der Pä

dagogischen  Hochschule  Karlsruhe
(PHKA). Wer möchte, kann den mit dem
Deutschen  Jugendliteraturpreis  ausge
zeichneten  Autor  am  Mittwoch, 18.  Ja
nuar, gleich zwei Mal in Karlsruhe erle
ben.  Die  zweite  seiner  beiden  öff�entli
chen Vorlesungen, die FinnOle Heinrich
im  Rahmen  der  neunten  PoetikDozen
tur „kinderleicht & lesejung“ an der Pä
dagogischen Hochschule Karlsruhe hält,
fi�ndet  am  18.  Januar,  von  14.30  bis  16
Uhr  statt.  Die  Veranstaltung  in  Hörsaal
203 (Gebäude 1, Bismarckstraße 10) bie
tet allen Interessierten Gelegenheit, Ent
stehungsprozesse  literarischer  Werke
aus  erster  Hand  kennenzulernen.  Finn
Ole Heinrich zeigt handwerkliche Aspek
te  des  Schreibens  auf.  Unter  anderem
geht es um „Schreiben als Job“ und „Ge
schichtenerzählen  als  Notwendigkeit“.
Für alle, die online teilnehmen möchten,

steht  am  18.  Januar  auf  www.phkarlsru
he.de  ein  Zugangslink  zur  Verfügung.  Aus
seinen  Erzählbänden  liest  Heinrich  um  19
Uhr im Museum für Literatur am Oberrhein,
Karlstraße 10. Der Eintritt ist frei. BW

Autor FinnOle Heinrich liest am 18. Januar zweimal
in Karlsruhe. Foto: Lea Schmitt/PHKA

Über Aspekte
des Schreibens

Öffentliche Vorlesung mit FinnOle Heinrich 

Die Stimme der norwegischen Sängerin Re
bekka Bakken reicht über drei Oktaven und
verfügt  über  eine  enorme  Kraft  und  Tiefe.
Man möchte meinen, es gäbe nichts, was die
se Frau nicht singen könnte.  Ihre Songs er
zählen von Liebe, Sehnsucht, Trennung, oh
ne  dabei  Platitüden  zu  verbreiten,  sondern
oftmals  authentische  Lebenserfahrungen.
Dabei  ist  ihre  Stimme  mal  sanft,  liebevoll,
mal  rotzig,  attackierend,  schrill,  laut.  Am
Freitag, 20. Januar, um 20.30 Uhr steht sie
im  Karlsruher  Kulturzentrum  Tollhaus  (Al
ter Schlachthof 35) auf der Bühne.
Rebekka Bakken schreibt und singt aus tiefs
ter Seele, instinktiv und off�en und triff�t da
mit direkt mitten in unsere Gefühlswelt, wir
fühlen uns unmittelbar angesprochen. Fern
ab  aller  Genregrenzen  ist  die  Singer
Songwriterin allen Schubladen entwachsen
und lässt aus allen Ecken Stileinfl�üsse zu, sei
es die Folklore ihrer Heimat oder Country &
Western  aus  den  fernen  USA.  Sie  verneigt
sich mit Coverversionen vor Tom Waits und
Ludwig  Hirsch.  Viele  ihrer  Kompositionen
tragen die eigene Biographie in sich.  BW

Aus
tiefster Seele

In die Musik der SingerSongwriterin Rebekka Bak
ken fl�ießen viele Stile ein. Foto: Andreas H. Bitesnich

Das neue Profi�lfeld „Bildungsprozesse in der
digitalen  Welt“  der  Pädagogischen  Hoch
schule Karlsruhe (PHKA) stellt sich am Frei
tag, 20. Januar, mit einer öff�entlichen Auf
taktveranstaltung vor und bietet Bildungsak
teurinnen und Buldungsakteuren in der Re
gion  Karlsruhe  und  allen  am  Thema
Interessierten Gelegenheit, sich zu informie
ren und auszutauschen. 
Auf dem Programm von 10 bis 18 Uhr stehen
Kurzvorträge, Workshops und Diskussionen. 
Veranstaltungsort  ist Gebäude 1 der PHKA,
Bismarckstraße 10. Der Eintritt  ist  frei. An
meldungen nimmt das Profi�lfeld bis 18. Ja
nuar  per  Mail  an  profi�lfeldbdw@phkarls
ruhe.de  entgegen.  Weitere  Informationen
zur Veranstaltung stehen auf phka.de/hsp
bpd im Internet zur Verfügung.  BW

Bildung in der
digitalen Welt
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